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Immer munter rauf und runter...
Wer an den herrlich sonnigen Pfingst-
tagen um Hausen herum in Gottes 
freier Natur unterwegs war, - zu Fuß,  
mit dem Fahrrad oder mit dem E-Bi-
ke geht das ja auch trotz Corona-Ab-
standsregeln - ,  konnte es feststel-
len: Es war einiges los auf Hausens 
schönen Wanderwegen, per pedes  
und mit den o.a. Drahteselvarianten. 
Was natürlich auch ambitionierte Alt-
Mtb-ler wie den Schreiber dieser Zei-
len dazu animierte, mal wieder die 
Hufe zu schwingen. 
Das Repertoire an MTB-Touren um 
das Hebeldorf ist schier unerschöpf-
lich, eine schöner als die andere, 
ganz leicht für echte Genussradler 
bis zur Harakiriabfahrt für entspre-
chend geübte und ausgerüstete 
Downhiller die Hohe Möhr hinunter 
ist alles im Angebot. 
Was hier folgt, ist ein Tourenvor-
schlag für Genießer, auf gut fahrba-
ren Wegen 3 1/2 bis 4 Stunden lang 
und auch für im offenen Gelände 
weniger Geübte gut fahrbar, ein MTB 
oder geländegängiges E-Bike (sta-
biles Tourenrad geht auch) und ein 
bissele Kondition vorausgesetzt. Es 
sind rund 700 hm und 40 km zu be-
wältigen und wir fahren von Hausen 

nach Hausen einmal rund ums mittlere Wiesental herum. Die Orientierung ist dank (fast zu) vielen 
Wegweisern ohne GPS problemlos, eine richtig schöne, gemütliche MTB-Tour also für Herz und 
Gemüt mit vielen schönen Aus- und vielleicht auch Einsichten.
Dank der leichten Wegfindung genügen daher an dieser Stelle auch ein paar wichtige Orientie-
rungspunkte, der Rest ergibt sich auf der Tour von selbst, wer sich trotzdem verfährt, wird irgend-
wann irgendwo zwischen  Schopfheim und Zell ins Wiesental hinunterrollen und hat es dann nicht 
weit nach Hause.
Also, es geht so: Start in Hausen und gleich hinauf auf den Maienberg, gemütlich auf der Straße 
oder für konditionsstarke zum einschwitzen gleich erst mal den Säuwaidweg hinauf. Über den 
ganzen Entegast hinweg zum Bayerhüttli und hinunter zur Schopfheimer Wiesenbrücke. Über die 
Hauptstraße und die Bahnlinie, hinter dieser rechts ab Richtung Maulburg, beim Rückhaltebecken 
zwischen Schopfheim und Maulburg links ab, durch den Wald und mässig steil hinauf zum Verbin-
dungsweg Hohe Flum-Adelhausen. Weiter über die Hohe Flum und oberhalb Wiechs zum Modell-
flugplatz, weiter über die Strasse Schopfheim-Dossenbach, später auch über die Bundesstraße 
Schopfheim Wehr und nach Kürnberg. Am Bolzplatz vorbei treffen wir auf das Sträßchen nach 
Sattelhof, diesem entlang bis Kehrengraben und hinunter nach Raitbach. Bei der Bushaltestelle 
rechts ab und hinauf Richtung Raitbacher Höhe / Zell. Gleich nach der Raitbacher Höhe kommt 
links ab ein schöner Trail für Kenner und Genießer, für Radler mit wenig Fahrtechnik nicht emp-
fohlen. Der Trail führt in mehreren Serpentinen mal enger mal breiter am Tierpark vorbei und nach 
Zell hinein. Die nicht Trailgewohnten  bleiben an der Raitbacher Höhe auf dem breiten Fahrweg 
und rollen auf diesem gemütlich den Berg hinunter. In Zell ist alles wieder beieinander zur Heim-
fahrt  nach Hausen auf dem Wiesentalweg.
Lust bekommen? Dann viel Spaß! Noch Fragen zur Route? Sie kann an vielen Stellen mit klei-
nen Traileinlagen oder Zusatzschleifen praktisch beliebig  verlängert und auch fahrtechnisch an-
spruchsvoller gestaltet werden. Tipps gibt es bei der HW-Redaktion  
Bild: Die Route so in etwa. Lassen Sie sich durch die eingedruckten Symbole nicht stören, sie 
haben nichts mit der Wegfindung zu tun.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			   14 - 18 Uhr
Freitag			                  7 -12 Uhr
Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 8. Juni 20
Gelber Sack

Freitag. 12. Juni 20
Restmüllabfuhr

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Notdienstplan vom 08.06.2020 bis 14.06.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 03.06.2020 08:43 Uhr

Montag, 08.06.2020:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 09.06.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 10.06.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 11.06.2020:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 12.06.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 13.06.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 14.06.2020:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Regionales:

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 
10 Personen, Info unter 07622/687321

- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 
Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   kön-
nen umsonst mitgenommen werden.

- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führun-
gen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Ende des amtlichen Teils

Geänderte Abfuhrtermine und Schließungen 
wegen Fronleichnam
Landkreis Lörrach Wegen Fronleichnam verschieben sich die regulären Abfuhrtermine am Donnerstag, 11. 
Juni und Freitag, 12.Juni, jeweils auf den nächstenTag. 
Die Verschiebung betrifft die Restmüll-, Bioabfall-und die Gelbe Sack-Abfuhr. Bitte beachten Sie die Sonder-
schließtage folgender Entsorgungseinrichtungen:
	 Deponie Scheinberg: 		 Donnerstag, 	 11.06.2020
	 Recyclinghöfe:		  Donnerstag, 	 11.06.2020
	 Grünabfallannahmeplätze: 	 Donnerstag, 	 11.06.2020 undFreitag, 12.06.2020		
	 Kompostanlagen Bühler 
	 und Lützleschwab: 		  Donnerstag, 	 11.06.2020
Die aktuellen Öffnungszeitenfinden Sie auch online unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/einrich-
tungen und in unserer Abfall-App (www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/app).

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:

„Die Gnade unseren Herrn Jesu Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.“ (2. Korinther 13, 13)
  

Liebe Gemeindemitglieder!
Ich grüße Sie sehr herzlich mitten in den Pfingstferien und hoffe, dass Sie diese trotz aller Einschränkungen zur Entspannung und 
Erholung nutzen können. Gerade in Zeiten wie dieser wird mir der Sinn des Wortes „Erholung“ so richtig bewusst: Es geht um ein 
„Wieder-Holen“ von Kräften und Lebenssubstanzen, die vorher einfach nicht mehr da waren. 

Dass die kirchlichen Nachrichten in der Hausener Woche vor Pfingsten ausgeblieben sind, tut mir sehr leid. Es ist – 
zugegebenermaßen - einfach untergegangen. Den älteren Gemeindegliedern unter Ihnen haben wir dafür einen kleinen Pfingstgruß 
in die Briefkästen gelegt, der von den evangelischen Gemeinden der Region gemeinsam auf den Weg gebracht wurde. Den 
Austrägerinnen und Austrägern sei herzlich für ihr Engagement gedankt! Einige Exemplare dieses Pfingstgrußes liegen in der 
Hausener Kirche aus – Sie können sich gerne einen mitnehmen!

Den nächsten Gottesdienst feiern wir hier in Hausen als 

Volksliedergottesdienst 
Sonntag, 28. Juni, um 19 Uhr vor der Hausener Kirche – bei zu nassem Wetter in der Kirche.

So wie es am Eckwald schon sehr gut geklappt hat, können Sie Ihre eigenen Sitzgelegenheiten mitbringen – wir stellen aber auch 
Stühle aus dem Gemeindehaus bereit. 

Wir dürfen die schönen alten Volkslieder zwar nicht gemeinsam singen – aber wir machen es mal wieder „anders“. Lassen Sie sich 
überraschen!

Neuer Konfirmandenjahrgang
Diejenigen Mädchen und Jungen, die wir in der Liste unserer Gemeindemitglieder für den neuen Konfirmandenjahrgang gefunden 
haben, haben wir angeschrieben – mit der Bitte, uns bis Pfingsten mitzuteilen, ob sie am Konfirmationsunterricht teilnehmen 
möchten. Vielleicht gibt es aber auch weitere Interessierte! In der Regel ist es für den Konfirmationsunterricht Zeit, wenn man nach 
den Sommerferien in die 8. Klasse kommt und/oder bis zum 31. August 2021 das 14. Lebensjahr vollendet hat – also 14 Jahre alt 
geworden ist. Sie können sich im Laufe der Pfingstferien gerne noch melden – die Kontaktmöglichkeiten finden Sie unten.

Homepage
Mit den Sendungen im Radio geht es bis mindestens zu den Sommerferien weiter. Sie finden die aktuellen Gottesdienste und 
Erzählgeschichten jetzt immer auch auf der Homepage unserer Gemeinde: www.eki-hausen.de.

Kirchenradio am Sonntagmorgen
8.00-8.15 Uhr Geistlicher Morgenimpuls aus der katholischen Kirche 
8.15-8.45 Uhr Biblisches Erzählradio für Kinder mit Ulrike Krumm mit Orgel-Improvisationen von Bezirkskantor Christoph Bogon
8.45-9.00 Uhr Informationen und Interviews aus Gemeinden und Bezirk
9.00-10.00 Uhr Radio-Gottesdienst mit Ulrike Krumm und Klaus Deuss

„Freies Radio Wiesental“, Sendefrequenz UKW 104,5 MHz oder auf Kabel 89,35 MHz. 
Gottesdienst und Erzählradio sind auch immer eine Woche lang unter www.freies-radio-wiesental in der Rubrik „Mediathek“ 
nachzuhören.

Auch unser Glockenläuten allabendlich um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet

Kirche offen zum Gebet
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! Bitte achten Sie jedoch 
darauf, dass nicht mehr als zwei Personen gleichzeitig in der Kirche sind. Auch das Pfarrbüro ist geöffnet – Sie können vorbei 
kommen oder anrufen. 

Mich selbst können Sie weiterhin wie folgt erreichen:
Tel: 07622 - 67 22 663  Mobil: 0151-68 121 849  Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de

Alles Gute für Sie, viel Segen und viele herzliche Grüße!  Ihre Vakanzpfarrerin Ulrike Krumm

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr  
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 3: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (3) 

 
Über das Verschwinden von Ortsnamen in Poststempeln  

am Beispiel der Gemeinde Hausen im Wiesental 
  

»Heimat« ist vielschichtig. Mit Heimat verbinden sich die verschiedensten 
persönlich gefärbten Vorstellungen. Der Begriff »Heimat« ist nicht immer mit 
einem Ort oder einer Nation verbunden, sondern oft mit Menschen, mit einem 
Alltag, der vertraut ist und Geborgenheit vermittelt.  
Mit der Entwertung von Briefmarken mit Poststempeln können von diesen 
mindestens der Aufgabeort, das Aufgabe- bzw. Einlieferungsdatum und die 
Uhrzeit abgelesen werden. Die postalischen Ortsnamen haben sich teilweise 
auch verändert, so zum Beispiel „Hausen-Raitbach“ zu „Hausen im Wiesental“. 
Mit der Gemeindereform in Baden-Württemberg in den 1970er Jahren 
verschwanden viele Ortsnamen aus den Poststempeln. Ein stückweit gerieten 
die eingemeindeten Orte und Ortsteile in Vergessenheit, somit auch ein Stück 
Heimat. Eine gewisse Anonymität hat sich „eingeschlichen“.  
Es gab und gibt auch Ortswerbestempel die für einen Ort oder eine bestimmte 
Einrichtung in der Gemeinde oder Stadt werben.  
Die Stempel vermitteln und erinnern   auch an den Wohnort des Absenders, an 
den Aufgabe- oder Einlieferungsort und möglicherweise auch an ein 
besonderes Ereignis. Seit dem 15. September 1936 gilt die postalische 
Ortsbezeichnung „Hausen (Wiesental)“. 
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildungen (v. l. n. r.) Maschinenwerbestempel der Firma Menton noch ohne 
Postleitzahl (1954), ältester bekannter Tagesstempel „Hausen-Raitbach“ (1882), 
Ortsstempel (Einzeiler) 1945(?), Ortswerbestempel mit vierstelliger Postleitzahl 
und Tagesstempelabdruck „Briefzentrum 79“ (Freiburg im Breisgau) mit 
Posthorn. 

Text und Bildvorlagen (elv) 
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Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Solardeckel fällt: Strom aus Solar-
anlagen wird weiterhin vergütet
Nach langen Verhandlungen hat sich die Bundesre-
gierung in der letzten Woche entschieden, den 52 Gi-
gawatt-Deckel für die Photovoltaik aus dem EEG zu 
streichen. „Diese Entscheidung ist ein gutes Signal für 
Verbraucher, denn damit wird auch zukünftig Strom, 
der mit der eigenen Photovoltaikanlage erzeugt wur-
de, auf Basis des Erneuerbare-Energien-Gesetz 
vergütet,“ freut sich Matthias Bauer, Abteilungsleiter 
Bauen, Wohnen Energie der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. „Verbraucher, die sich für eine neue 
Photovoltaikanlage interessieren, müssen daher nicht 
mehr fürchten, dass sie diese nur für den Eigenbedarf 
nutzen können“, so Bauer weiter. Bislang war es ge-
setzlich vorgesehen, dass die Einspeisevergütung bei 
neuen Anlagen aus Kostengründen ausgesetzt wird, 
sobald in Deutschland Photovoltaikanlagen mit einer 
Leistung von 52 Gigawatt installiert sind.

Ist Ihr Dach für eine Solaranlage geeignet?
Verbraucher, die überlegen, sich eine Solaranlage 
anzuschaffen, können mit dem Eignungs-Check So-
lar der Energieberatung überprüfen lassen, ob ihr 

Keine aktuellen Meldungen zu Terminen oder Veranstaltungen

Sonstiges Wissenswertes
Der VdK-Ortsverband informiert:
Hilfe bei häuslicher Gewalt in Corona-Zeiten
Die Corona-Pandemie hat dazu geführt, dass aufgrund 
des nötigen Infektionsschutzes viele Menschen nach wie 
vor zuhause bleiben sollten oder sich ins Homeoffice be-
geben mussten oder auch in Kurzarbeit geschickt wurden, 
teils auch Job oder Aufträge verloren.
Zugleich sind die Kitas weiterhin geschlossen und auch 
nach Wochen der Schulschließungen ist noch nicht an Un-
terricht wie vor der Covid-19-Gefahr zu denken.
Dies alles kann – womöglich gepaart mit zu enger Woh-
nung ohne Balkon/Garten sowie vielfach ohne gewohnte 
Freizeitmöglichkeiten – für Stress zuhause sorgen, wenn 
plötzlich alle und wochenlang auf engem Raum miteinan-
der auskommen müssen.
Bei häuslicher Gewalt, die angesichts dieses Konfliktpo-
tenzials vorkommen kann, sollten
Betroffene und Ratsuchende schnell die bestehenden 
Hilfsangebote nutzen, beispielsweise des Bundesfamili-
enministeriums unter www.staerker-als-gewalt.de im Inter-
net. Dort finden sich weitere Informationen und Kontakt-
stellen. Betroffene Frauen können sich auch telefonisch an 
08 000/116 016 wenden. 
Ein Elterntelefon gibt es unter 0800/11 10 550. Und Kinder 
und Jugendliche können „Nummer gegen Kummer“ unter
116 111 erreichen.

Haus überhaupt dafür geeignet ist. Bei diesem Check 
kommt ein unabhängiger Energieberater der Verbrau-
cherzentrale zu den Verbrauchern nach Hause und 
prüft anhand von Dachflächen, -typen und -neigung 
zunächst, ob eine Solaranlage auf das Haus passt. 
Dabei beantwortet der Experte Fragen zu Umsetzung, 
Kosten und Wirtschaftlichkeit der Anlage. Ebenfalls im 
Eignungs-Check Solar enthalten sind Informationen 
zu den aktuellen Fördermöglichkeiten. Im Anschluss 
an die Beratung erhalten Verbraucher einen schriftli-
chen Bericht mit konkreten Empfehlungen für die Pla-
nung und die Errichtung einer Solaranlage. Diese Er-
gebnisse können zur Realisierung Ihres Projekts auch 
den lokalen Fachfirmen vorgelegt werden.
Der Eignungs-Check Solar der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale beantwortet alle Fragen rund um 
das Thema Photovoltaik. Bei einem vor-Ort Termin 
kommt ein Energie-berater zu Ihnen nach Hause und 
prüft anhand von Dachflächen, -typen und -neigung, 
ob eine Solaranlage auf Ihr Haus passt. Dabei be-
antwortet der Experte Fragen zu Umsetzung, Kosten 
und Wirtschaftlichkeit. Ebenfalls im Eignungs-Check 
Solar enthalten sind Informationen zu den aktuellen 
Fördermöglichkeiten über den Bund und landesweite 
Fördertöpfe. Im Anschluss gibt es einen Kurzbericht, 
der einen Überblick liefert, wie „solartauglich“ die Im-
mobilie ist und über die weiteren Schritte informiert. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet 
diesen Check dank Förderung durch das Bundeswirt-
schaftsministerium für 30 Euro an. Termine können 
unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 802 
400 vereinbart werden. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie. Mehr Informationen 
unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Anzeige
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Zu guter Letzt
Nachgelegt hat Siegfried Schmieg zu seinem Beitrag in der letzten Ausgabe und er fährt fort:

	 „War es letzte Woche nicht ungewiss, zu wissen, ob man befugt sei, mit Unfug gewisse Fugen 
	 auszufugen? – Heute ist es nicht mehr ungewiss.
	 Eine Summe ist ein bestimmter Betrag, aber wann fängt die Unsumme an?	    
	 Wie heißt das Gegenteil von Ungeziefer?						         
	 Ein unreifer Apfel ist meist grün; muss ein unreifer Mensch auch grün sein?        
	 Wenn Lebertran gut für die Leber ist, dient dann der Untertan dem Obertan?  
	 Sind Unkosten keine Kosten? 							         
	 Verursacht Unbildung unzählige Unbilden?   				               
	 Wenn keiner schläft und jeder spricht, ist das dann guter Unterricht?                  
	 Ist Undank der Welt Dank?								               
	 Ist ein unbeschrankter Bahnübergang unbeschränkt befahrbar?       		        
	 Ist ein Ungeheuer ungeheuerlich?   							              
	 Ist es denkbar, dass ein undankbarer Mensch dankbar ist?      			        
	 Ist ein Unglück kein Glück, aber ein Unfall ein Fall?				      
	 Wie lange schläft ein Unausgeschlafener in der Schule weiter? 	         
	 Warum ist ein Ungar nicht durch? Weil er ungar ist = nicht ganz durchgebraten!“

Siegfried Schmieg (Parkwächter von 1983 bis 2013)

Und hier noch ein Beitrag von Wernfried Hübschmann zu einem ganz anderen Thema:

Aus der Hebelstraße:
Zum 50. Todestag von Paul Celan (1920 - 1970):

					     Wernfried Hübschmann 

Das Dritte

 
Wenn du wissen willst, was geschieht,

sieh auf das Dritte,

sieh, wie das Dritte aufs Erste schaut

und aufs Zweite

und auf sich selbst, das Ganze,

das Sehen, wirst du nicht sehen,

nur, wie es schaukelt und schwankt,

wie es ans Ufer heranschwimmt;

der Spiegel steht ja nicht still,

es sieht immer so aus,

als würde es weinen,

das Meer.

 

					     W.H., April 2020

Sonstiges Wissenswertes
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HABEN SIE DIESEN HERBST SCHON
ETWAS VOR?
WIR HÄTTEN DA EINE IDEE.
Wir suchen zum 1. September 2020 eine/n

Auszubildende/n zur Bürokauffrau/-kaufmann
Philipp& Bährle  I  Schönauer Straße 66  I  79669 Zell im Wiesental
Ausführliche Informationen finden Sie unter: www.philipp-baehrle.de

Steuerberater

Anzeigen


